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KT-Drucksache Nr. X-0346/4 
 
für den Sozial-, Schul- und Kulturausschuss 
-nichtöffentlich- 
 
Tischvorlage 
 
für den Verwaltungsausschuss 
-nichtöffentlich- 
 
für den Kreistag 
-öffentlich- 
 
 
 
 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 des Landkreises 
Reutlingen und des gemeindefreien Gebiets "Gutsbezirk Münsingen" 
- Umfang der Dynamisierung von Freiwilligkeitsleistungen 
 
 
Zu dem im Betreff genannten Beratungsgegenstand wurde umseitiger 
 

A n t r a g  der  Kreistagsfraktion DIE LINKE 
 
eingereicht. 
 

 DER LANDRAT 

 

 
Geschäftsstelle Kreistag 

 
Datum: 22.11.2021 
 



Fraktion DIE LINKE im Kreistag 
des Landkreises Reutlingen  
Kreisrätin Petra Braun-Seitz  
Kreisrat Thomas Ziegler 
Samenhandelstr. 35, 72770 Reutlingen                                                                    
(Absender) 

Vorsitzender des Kreistags 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler 
Bismarckstr. 47 
72764 Reutlingen 

Haushalt 2022 – Antrag zum 

x Ergebnishaushalt  Investitionen  Stellenplan 

Bezug auf (KT-Drucksache, Produktgruppe o. ä.): 
Prüfauftrag: Umfang der Dynamisierung von Freiwilligkeitsleistungen 

Antrag: 
Es wird bei mehreren repräsentativen Zuschussempfängern, die im Auftrag des Landkreises tätig 
sind, geprüft, ob die bisher festgelegte jährliche Dynamisierung mit 2 % auskömmlich ist. 
Entsprechend diesen Ergebnissen sind die Dynamisierungsraten sämtlicher Zuschussempfänger 
anzupassen. 
 
Begründung/Deckungsvorschlag (ggf. Fortsetzung Rückseite): 
Eine Vielzahl von Institutionen und Vereinen erledigen Aufgaben für den Landkreis im sozialen 
Bereich, der Jugend und Familienhilfe sowie in kulturellen Belangen.  
Angesichts der dramatisch steigenden Inflationsrate von zurzeit 4,5 % (Statisches Bundesamt, 
Stand: Oktober 2021) ist zu hinterfragen, ob die im Landkreis gegenwärtig angewandte 
Dynamisierung von jährlich 2 % für die Zuschussempfänger ausreichend bleiben kann. Allein die 
Verbraucherpreise für Energie haben sich um 18,6 % erhöht (Statistisches Bundesamt). Dazu 
kommt, dass Leistungserbringer mit hohem Personaleinsatz durch entsprechend angemessene 
Tarifabschlüsse in eine finanzielle Schieflage geraten können. Es ist zu erwarten, dass in den 
nächsten Jahren die Tarifpartner erhöhte Abschlüsse tätigen werden, um die gestiegenen 
Lebenshaltungskosten für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer aufzufangen. 
 
Im Landkreis Tübingen sind die Freiwilligkeitsleistungen immerhin mit 6,5 % auf drei Jahre 
dynamisiert. 

 
Reutlingen, 21.11.2021                                   gez. Petra Braun-Seitz, Thomas Ziegler 
(Ort, Datum) (Unterschrift) 


